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AUS DEM INHALT DER LETZTEN
NUMMER

Alle gegen Einen. Von einem
Alt-Steuerkommissär. Illustriert von Hans Schaad.

Erstklassige Bestattungen. Von John Knit-
tel. Illustriert von Alfred Marxer.

Bücher und der Mann von 40 Jahren. Von
Conrad Schmid-Clavadetscher.

Tischlein deck dich ab. Ein Vorschlag
zur Vereinfachung der Kaffeevisiten.
Von Helen Guggenbühl

und vieles andere mehr

Telephon 8.19 Hirschmattstr. 26

-CUMULUS"
Ipart Strom und Geld

FR. SAl/ItR A G.BASEL

Bevor Sie sich ein Musikinstrument anschaffen
verlangen Sie gratis unsern reichhaltigen Katalog

über
Violinen, Cellis, C-Bässe, Mandolinen, Lauten, Gitarren,
Konzert-, Gitarr- und Akkord-Zithern, Piccolos, Flöten,
Klarinetten, Oboes, Handorgeln, Mundharmonikas, Trommeln,

Jazzband, alle Zubehör-Teile und Saiten, Grammo¬
phone, Platten-Musikalien, Schulen usw.
(Garantiert beste Qualitätsinstrumente)
Reparaturen sämtlicher Instrumente

Musikhaus Zirlewagen & Co.
(vorm. Hüni & Co.)

Luzern 18

maschinell übliche reduziert. Das verteuert
natürlich die Kosten.

Aber dafür ist ein solcher Küchenmotor
eine Universalmaschine. Auf zwei Führungsstangen

können nacheinander die
verschiedenartigsten Küchenmaschinen befestigt
werden. Das Anzieheu von zwei
Flügelmuttern genügt, um die Maschine mit dem
Motor fest zu verbinden und den Antrieb
zu ermöglichen. Deshalb kann ein und
derselbe Küchenmotor die mannigfaltigsten
Arbeiten ausführen : Fleisch und Gemüse
zerhacken, Bohnen schneiden, Brot zerreiben

oder in Scheiben schneiden, Kaffee
mahlen, Früchte auspressen, Glace fabrizieren,

Rahm schlagen und Messer putzen.
In weniger als einer Minute kann eine

Maschine von den Führungsstangen
abgehoben und durch eine andere ersetzt werden.

Dabei ist der Küchenmotor ein
verhältnismässig kleiner Apparat, der bequem
auf jedem Küchentisch befestigt werden
kann und dort gar nicht viel Platz
wegnimmt. Auch der Energiebedarf ist gering ;

knapp 200 Watt. Die Betriebsstunde
kostet also 10 Rp. bei einem Kilowattstundenpreis

von 50 Rp.
Der Küchenmotor würde an und für sich

auch keine besondere Installation benötigen.

Da aber eine Küche relativ feucht ist,
wäre es doch empfehlenswert, eine besondere

Motorenleitung anzubringen, weil in
Küchen Steckkontakte nach Möglichkeit
vermieden werden sollten.

Ein solcher Motor leistet bei einem Ge-

st.ehungspreis von ca. % Rp. in 5 Minuten
folgende Arbeit :

Zerhacken von 3—4 kg Fleisch oder Ge¬

müse,

PRAKTISCHE EINFÄLLE

Wir haben keinen Boiler, trotzdem habe
ich jeden Morgen um den Preis von 8 Rp.
15—20 Liter heisses Wasser. Ich fülle
ungefähr um 22 Uhr meinen grössten Kochtopf

mit kaltem Wasser, stelle ihn auf die
elektrische Platte und drehe auf die
kleinste Stromstärke (250 Watt), die bei
uns von abends 9 Uhr bis morgens 6 Uhr
auf 1 Rp. per Stunde zu stehen kommt.
Wenn ich früh morgens nicht alles Wasser
gebrauche, bringe ich, was zu viel ist, in die
Kochkiste, wo es noch längere Zeit heiss
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2UIe geZeu Linen. Von einein VIt-8teusr-
kouuuissär. Illustriert von Usus Lclmsà.

LrstklsssiZe LestsltuuZeu. Vouloku Ivnil-
tel. Illustriert von Vllrecl lVlsrxer.

Lüeker un<l iler IVlsnu von 40 lskreu. Von
Lonrscl Zekmià-LIsvsàetseker.

lisekleiu àeck clieli sk. Lin VorseklsZ
^ur VereiuIsekuuA cler Uskkeevisiteu.
Von Helen (luWeiikillil

uuà vieles suàere mekr

lelepNon 8.19 ttirsclunsltstr. 26

Ipsrl 8lrom uocl (zelcl

Bevor Lie sieii eio ^lusil^iiistroiiieiit aoseliaLteii
verlangen Lie gratis uo8ero reiâlialtiAeo ^ataloA

über
Violinen, Oellis, O-Kässe, iVlunclolinen, tauten, Oitarren,
Koncert-, Oitarr- uncl ^lclcorä-Ätbern, piccolos, Klöten,
Klarinetten, Oboes, ttanclorAeln, lVìunclbarmonikas, l'rom-
nieln, ^a??bancl, alle ^ubebor-peile uncl Latten, Orammo-

pbone, platten-iVlusikalien, Lcbulen us>v.

((garantiert beste (Zualitätsinstrumente)
Reparaturen samtlicber Instrumente

Nusilàaus /irlo>v<iAoii ^ Oo.
(vorm. plüni à Oo.)

Küfern 18

nmsokinen üblioks rsàu^isrt. Das verteuert
nnturliek àis Uostsn.

r^ber «lnkür ist ein soleksr Lüekeninotor
sins llnivsrsnlmnsekins. àk üvsi Luki-un^s-
standen können nnoksiunnàsr «lis vsrsokis-
àsnnrtiMtsn lviloksumnsekinsu bsksstiKt
vsràsn. Das ^.nzisksn von ^vvsi VlüAsl-
muttsrn Agnüxt, uni «lis Ansekins mit «lsm
Notor ksst ^u verbinden un<l «lsn VntrisK
?u srmöAlieksn. vsskslb kann sin unà àsr-
ssiks ILüeksnmotor «Zis mnnniFlnltiAstsn
r^rbsitsn nusküdrsn: LIsisok unà (lsmüss
?srknoksn, IZolmsn sokusiàsn, Lrot ^srrsi-
bsn o«lsr in Loksibsn soknsiäsn, Unkkss
mniilsn, Lrüokts nusprssssn, (lines knbri/ie-
rsn, Ilnkm seklnAsn unà Assssr putzen.

In vsni^sr nls sinsr Äinuts knnn sine
Nnsokins von «lsn VükrunASStnnAsn nkZe-
kobsn unà àurek sins nnâsrs ersetzt wer-
«lsn. Undsi ist «lsr Ivlloksnmotor sin vsr-
kültnismüssiA klsinsr áppnrnt, «lsr Ks«zusm
nuk ^sàsm lcüeksntisok bsksstiAt wsràsn
knnn un«l «lort Anr nieirt visl Llnt^ vvsF-
nimmt, àek «lsr Lnsr^isbsànrk ist Asrinx:
knnpp LOO IVntt. Oie lZstrisksstunàs ko-
stst also 10 Up. dsi sinsm Ivilovvnttstun-
àsnprsis von 50 Up.

l)sr lvüoksnmotor vvûràs an un«l lür sieli
nuok ksins bssonàsrs Instnlintion ksnöti-
Asn. Un nbsr sins Uüeks rslntiv lsuekt ist,
wäre ss àoeii smpksklsnswsrt, eins bsson-
«lers UotvrsnlsitunA nn^ubrinAsn, vsil in
Uüoksn Ltsokkoàkìs nnok NöAÜokksit
vvrmisâsn vsr«1sn solltsn.

Lin sololisr iilotor lsistst dsi sinsm (ls-
stekunAsprsis von en. ^ Rp. in ö Ninutsn
kolAsnàs ^.rbsit:
Lsrlmoksn von 3—4 k^ Llsisok o«lsr <ls-

miiss,

^Vir linbsn ksinsn Loilsr, trot^«1sm links
ied js«lsn NorAsn um «lsn ?rsis von 8 kp.
15—2V Liter lisissss IVnsssr. leli külls un-
Askükr um 22 Illir msinsn grössten icoeti-
topk mit knltsm IVnsser, stslls ikn nuk à
slektriselis klntts unà «Zrslis suk àis
klsinsts Ltromstürks (250 IVntt), àis bei
uns von nksnâs 9 Ildr bis morASns 6 llkr
nuk 1 kp. per Ltunàs ?.u stslisn kommt.
VVsnn ioli krüli morKsns niekt nllss IVnsssr
Askrnuoks, brings ick, ivns ?u viel ist, in àis
ILookkists, vo es nook lungers ?sit ksiss
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Zerreiben von 3 kg Kartoffeln,
Feinvermahlung von 1 kg Kaffee,
Schneiden von 100—150 Schnitten weiches

Brot,
Pressen von ca. 4 kg Beeren,
Passieren von ca. 2 Liter Kartoffelbrei

oder ca. 5 Liter Erbsensuppe,
Schneiden von ca. 1 kg Bohnen,
Putzen von 40—50 Messer,
Herstellung von 1 Liter Fruchteis, in 15

bis 20 Minuten.
Die entsprechenden Kosten für den oben

angenommenen Fünfminutenbetrieb stellen
sich jeweils auf ca. % Rp.

lieber weitere Anwendungen des
Elektromotors im Haushalt ist im « Schweizer-
Spiegel » bereits berichtet worden : Ich
meine den elektrischen Staubsauger und die
Waschmaschine.

Auf ähnlicher Wirkung — nur dass
geblasen und nicht gesaugt wird — beruht
der Haartrockner. Der Ventilator endlich in
seinen mannigfaltigen Ausführungsformen
für Decken-, Wand- und Fensterrahmenbefestigung.

für freistehende Aufstellung auf
dem Tisch usw. bedarf keiner nähern
Erklärung mehr und ist zudem für den Haushalt

bzw. für das Haushaltungsbudget
deshalb weniger wichtig, weil er im Lauf eines
Jahres doch nur kurze Zeit im Betrieb ist,
die entsprechenden Stromkosten also im
Rahmen des Gesamtbudgets keine Rolle
spielen.

Noch mehr Kühle aber als mit dem Ventilator

wird im Kälteschrank, in der
Speisekammer oder in der Küche erzeugt, und
zwar durch eine im Schrank eingebaute
und durch Elektromotor angetriebene
Kältemaschine.

VON HAUSFRAUEN

bleibt. Wer einen Sterilisierkessel besitzt,
kann denselben mit Vorteil verwenden zu
diesem Zwecke. A. H.

Ich habe herausgefunden, dass die lästige
Arbeit des Fensterputzens mit unverdünntem

Sprit sehr rasch geht. Das Fenster
wird mit einem in Sprit getauchten Läppchen

abgerieben und mit Zeitungspapier
glänzend poliert. Man tut gut, nur wenig
Sprit in ein Gefäss zu schütten, um ihn,
wenn zu schmutzig geworden, durch neuen
zu ersetzen. A. II.

Ich kaufe stets
MAGGI3 PRODUKTE
Suppen Suppenwürze

Bouillonwürfel

Jede sorgfältige Hausfrau
kann besser und schonender waschen, wenn sie
nur gute Lauge verwendet und der Lauge einige

Löffel

EN K A
beigibt.

20 Jahre praktisch erprobtu. unschädlich befunden.
Erhältlich in Drogerien u. Spezereigeschäften
Generalvertrieb: Zürich, Dreikönigstrasse 10.
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Asrrsiksn von 3 IcA L.àrtokksln,
RsinvsrmAÜlunA von 1 X.Akkss,
LolmsiOsn von 100—150 Lotmittsn vsiolrss

IZrot,
Rrssssn von va. 4 Lssrsn,
Russisrsn von LA. 24^ Ritsr LiArtokksllirsi

ocisr LA. S Ritsr Rrdssnsupps,
Lolmsiilsn von LA. 1 kA lZolmsn,
Rutxsn von 40—SO Assssr,
lZsrstsllun^ von 1 Intsr Rruolrtsis, in 13

kis 20 illinutsn.
Dig sntsprsolisnclsn Liostsn kür àsn oksn

ANAvnoinnisnon Rünkminutsndötrieli stellen
siolr jsvsils ANl LA. X Rp.

lisksr veitsrs àvvsnàunAsn des Rlâ-
tromotors iin lZAusiiAlt ist iin « Lolivsi^sr-
SpisMl » bereits berisbtst vorclen 1 led
msins clsn slsbtrisLbsn LtAubsauAsr und àis
IVAsolunASLkins.

àk Abnliobsr ^ViànnF — nur dnss
blnssn nncl niokt ZesAu^t vird — bsrubt
der ZZAArtroobner. Der VsntilAtor endliob in
seinen MANni^kAlti^en l^uskübrunFskormsn
kür Oeoben-, Wmid- und RsnstsrrAlunsnbs-
lssti^unA. kür krsistsbsnde àkstellun^ Auk

dem lisob us^v. bedurk ksinsr nübsrn Rr-
iclurunA msbr und ist îiudsm kür den Hs-us-

bult b^v. kür dus HAUst>AltunAsdnciA'st des-
bulb vsniZsr viebti^, vsil or iin Ruuk sines
dsbrss doeb nur bur^e ^sit iin lZstrisb ist.,
die sntsxreàsndsn Ltromkostsn Also im
llubmen ciss dssAmtbudgnts being Rolls
spielen.

Roeli m sûr Rübls Aber àls mit dem Vsnti-
lntor vird im lvAltsssbrAnb, in der Lpeiss-
bnmmsr odsr in der lvüebe sr^suAt, und
/.VAr durob sins im Lebrnnb sinAsbAuts
und durob iZlsbtromotor Angetriebene Rül-
tsmAsokins.

V() > II n 51 li n I->

bleibt. V^sr sinsn Lterilisierbessel besitzt.
lîAnn denselben mit Vorteil vsrvsndsn ^u
diesem ^vsobs. ^4. 44.

leb Imbs berAusgskundsn, dass dis lüstigs
Vrbsit des Rsnstsrpàsns mit unverdünn-
tsm Lprit sslrr rusob Zebt. lins Renstsr
vird mit sinsm in Lprit getAuebten büpp-
oben AbAsrisbsn nnà mit /ieitungspApier
glänzend poliert. Aan tut gut, nur vsnig
Lprit In sin Llsküss ?u seküttsn, um ibn,
vsnn îiu sobmut^ig geworden, durob nsusn
2U srsst^sn. ^4. 44.

Icli sists

LuppSkl ZtippSkiwüt-^S
LOtliÜONWÜk'fS!

leàe sor^tälti^e Hauskrsu
Kann desser unâ sckonenâer >v28cken, >venn sie
nur ?uts I.3U?e ver^venäet und der I^auZe einige

I^ökkel

deißidt.
20 dskre prakti5ck erprobtu.unsckâdlick bekunden.

Lrbâitlick in Drogerien u. 8pe?erei^e8ckMen
Qenerâlvertrieb: ^ürick, vreikoni^strssse 10.
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